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Lösungen 

1 Recherche in ERIC und Education Research Complete (EBSCO): thematische Suche 
a. Suchen Sie Literatur zum Thema Lernschwierigkeiten von hochbegabten Kindern. Sie können die 

ausformulierte Suchanfrage verwenden oder selber eine formulieren. 
b. Grenzen Sie die Treffermenge ein auf Publikationen der letzten zehn Jahre, die peer reviewed und mit 

Volltext vorhanden sind. 
c. Erweitern Sie die Suchanfrage dahingehend, dass Sie den Aspekt Autismus ausschliessen.  
d. Öffnen Sie die Optionen unter «Limit to» und studieren Sie die datenbankspezifischen 

Eingrenzungsoptionen. Wählen Sie bei den ERIC «limiters» das «Education Level» «High Schools» aus. 
e. Grenzen Sie Ihre Treffermenge weiter ein, indem Sie bei den Suchfeldern auswählen, dass nur Abstracts 

nach den Suchbegriffen durchsucht werden. 
f. Wählen Sie einen Treffer aus und greifen Sie auf den Volltext zu.  
g. Führen Sie eine neue Suche zum selben Thema mit Schlagworten durch. Wählen Sie einen der Thesauri 

an (ERIC oder Education Research Complete) und finden Sie Schlagworte, die den Suchbegriffen 
«gifted», «learning disability» und «school failure» entsprechen. Übernehmen Sie jedes Mal das 
entsprechende Schlagwort in Ihre Suchmaske und verknüpfen Sie die Schlagworte mit «AND». Führen 
Sie daraufhin die Suche durch. 

h. Wählen Sie den Thesaurus der zweiten Datenbank und suchen Sie dort die Schlagworte zu denselben 
Suchbegriffen. Inwiefern stimmen die Schlagworte in den beiden Datenbanken überein?  

 
LÖSUNGEN: 

a. Vergewissern Sie sich, dass Sie beide Datenbanken ausgewählt haben. Sie können entweder eine 
komplexe Suchanfrage in einem Feld machen oder die komplexe Suchanfrage über mehrere Felder 
verteilen (siehe Slides). 
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b. Sie können die Eingrenzungen links bei den Filtern vornehmen. In der Box 
«Current Search» sehen Sie auf einen Blick, welche Filter Sie gesetzt haben.   
 
c. Einen Themenaspekt ausschliessen können Sie mit dem Booleschen 
Operator «NOT». Wenn Sie den Begriff eingeben, werden Ihnen Suchbegriffe 
und vorformulierte Suchanfragen vorgeschlagen, aus denen Sie auswählen 
können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

d. Nicht jede Datenbank hat die gleichen Suchfunktionalitäten und Eingrenzungsmöglichkeiten. Um eine 
systematische Suche durchzuführen, die möglichst alle Treffer zu einem Thema findet, muss deshalb jede 
Datenbank einzeln durchsucht werden. 
Bei ERIC besteht zum Beispiel die Möglichkeit, 
die Treffer nach Schulstufe zu filtern, bei 
Educational Research Complete hingegen 
nicht. Das heisst, dass bei der gefundenen 
Treffermenge der Filter «High School» nur auf 
die Resultate aus der Datenbank ERIC 
angewendet wird, wohingegen die Resultate 
aus Education Research Complete unverändert 
bleiben. 
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e. Eine Suche in Abstracts (anstatt dem Volltext) erhöht die Relevanz der Treffer, da Themenaspekte, die in 
einem Abstract genannt werden, sicher auch in der Publikation behandelt werden. 

 
 

f. Auf den Volltext kann meist via das PDF Symbol zugegriffen werden. 
 

g. und h. Wie bei den Suchfunktionalitäten unterscheiden sich auch die Thesauri der beiden Datenbanken.  
Dies ist ebenfalls ein Grund, weshalb für eine systematische Suche jede 
Datenbank einzeln abgesucht werden sollte. Bei der Suche nach einem 
Schlagwort kann es sich lohnen, die verschiedenen Optionen, «Term 
Begins With», «Term Contains» und «Relevancy Ranked» 
auszuprobieren. Die Option «Relevancy Ranked» hilft, auch Schlagworte 
zu finden, die dem eingegebenen Stichwort nicht ähnlich sind (z.B. das 
Schlagwort «mobile learning» für «mobile phone» oder «smartphone» in 

Education Research Complete). Die Schlagworte für die drei Begriffe lauten: 
-ERIC: gifted, learning disabilities, failure (school failure existiert nicht als Schlagwort, das Schlagwort 
failure könnte aber mit dem Schlagwort schools ergänzt werden) 
-Education Research Complete: gifted children (oder teenagers), learning disabilities, school failure 
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2 Recherche in Education Research Complete (EBSCO) 
Recherchieren Sie für diese Suche nur noch in der Datenbank Education Research Complete nach  
Zeitschriftenartikeln zur Studie von John Hattie «Visible Learning». Suchen Sie zuerst in «Freitextsuche“, TX All 
Text (hier werden alle Datenbankfelder und Volltexte durchsucht) , und dann auch im Feld, AB Abstract or Author-
Supplied Abstract (hier werden die Abstracts durchsucht). Grenzen Sie Ihre Suche weiter ein, z.B. mit dem Filter 
peer reviewed; so finden Sie die relevantesten Artikel.  
 
LÖSUNG: 

 
 

 

 

Zusatzaufgabe ERIC (EBSCO): Zeitschriftensuche 
In der Datenbank ERIC suchen Sie in der Zeitschrift «European Journal of Teacher Education» nach Aufsätzen 
zum Thema «Leadership». 
 
LÖSUNG: 
Sie können direkt innerhalb einer bestimmten Publikation nach Aufsätzen suchen, indem Sie den Titel der 
Zeitschrift im Suchfeld «SO Journal Title» suchen und in einem zweiten Suchfeld das gewünschte Thema 
eingeben. 
Eine andere Möglichkeit wäre, zuerst nach dem Thema zu suchen und die Treffer via den Filter «Publication» auf 
Aufsätze in der gewünschten Zeitschrift einzugrenzen. 
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3 Recherche in FIS Bildung: thematische Suche 
a. Sie suchen Literatur zum Thema: Lernschwierigkeiten von hochbegabten Kindern. Suchen Sie im 

Suchfeld «Schlagwörter». Mit welchen Schlagwörtern suchen Sie?  
b. Können Sie die Anzahl Treffer durch eine komplexe Suche mit mehreren Schlagwörtern pro Kernbegriff 

erhöhen?  
TIPP: Fügen Sie mehrere synonyme Schlagwörter im gleichen Suchfeld ein (im Suchfeld: «Schlagwörter»)  
Sie können die Suche mit Synonymen mittels „OR“ durchführen, indem Sie das Häkchen 
bei „alle Wörter“ wegklicken:  

c. Wählen Sie einen Treffer aus, der nicht frei zugänglich ist (kein open access Symbol) und 
überprüfen Sie, ob Sie Zugriff auf den Text haben. Versuchen Sie beide Zugriffsmöglichkeiten aus: 1) 
Klick auf das Volltextsymbol, um direkt zum Volltext zu gelangen. 2) Suche im Datenbestand der eigenen 
Institution via die Titelanzeige des Treffers. Wichtig ist hier, dass die UB Bern in der Auswahlliste der 
Institutionen sichtbar ist. Ist dies bei Ihnen nicht der Fall, müssen Sie die UB Bern im Dropdown Menu 
auswählen. 

 

 
 
LÖSUNG: 

a. Suchen Sie im Feld «Schlagwörter»: z.B. HOCHBEGABUNG KIND LERNSCHWIERIGKEIT > Häkchen bei 
«alle Wörter» setzen (=AND). 

b. Pro Schlagwortfeld mehrere Synonyme verwenden > kein Häkchen bei «alle Wörter» setzen (= Suche mit 
OR) > dann die Kombination der Felder durch UND 

 

 
 

c. FIS- Bildung ist eine Datenbank aus Deutschland. Die angezeigte Verfügbarkeit 
(Volltextsymbol) bezieht sich auf die Benutzenden in Deutschland und gilt nicht 
unbedingt für die Schweiz. Sie müssen deshalb kontrollieren, ob Ihre Institution den Online Zugang zu 
Treffern mit Volltextsymbol lizenziert hat. Dies ist nur möglich, wenn Sie die Recherche in FIS-Bildung im 
Uni/PH-Netz oder via VPN Client durchführen. 
Es gibt Treffer, bei denen Sie durch Klick auf das Volltextsymbol direkt Zugriff auf den Volltext haben, 
indem Sie auf die Verlags-/Anbieterseite gelangen und dort ein PDF herunterladen können. Bei Treffern, 
wo dies nicht funktioniert, wo Sie z.B. zum Bezahlen einer Gebühr aufgefordert werden, können Sie die 
Verfügbarkeit der Publikation durch «Suchen im Datenbestand Ihrer Institution» überprüfen. Sie werden 
dabei von FIS-Bildung auf swisscovery umgeleitet, wo ersichtlich ist, ob ein online Zugang oder eine 
Printversion verfügbar ist. 
 

4 Recherche in FIS Bildung: Literatursuche zu einem Autorennamen 
a. Sie möchten die Publikationen von Maria Montessori finden. In welchem Suchfeld geben Sie den Namen 

ein?  
b. Markieren Sie einige Treffer aus der Trefferliste und versenden Sie sie per E-Mail. Beim Versand per E-

Mail wählen Sie das gewünschte Format für die Liste aus, z.B. Literaturliste oder Liste mit 
Feldbezeichnungen. 

 
LÖSUNG: 

a. Im Suchfeld «Personen» den Namen eingeben. 

Kein 
Häkchen(OR) 
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b. Markieren Sie die Treffer, die Ihnen interessant erscheinen, und versenden Sie sie per E-Mail. Wählen Sie 
das entsprechende Format über: «System/Format wählen», z.B. Literaturliste oder Liste mit 
Feldbezeichnungen. 

 
 

5 Recherche in FIS Bildung: Zeitschrift / Artikel 
Finden Sie folgenden Artikel in FIS-Bildung? Können Sie darauf zugreifen? 
Feilke, Helmuth; Tophinke, Doris: Grammatisches Lernen, In: Praxis Deutsch, 43 (2016) 256, S.4-11. 
 
LÖSUNG: 
Freitext: Eingabe z.B.: Feilke Tophinke Grammatisches lernen  

 
Auf FIS-Bildung selbst besteht zu diesem Aufsatz keine Zugriffsmöglichkeit zum Volltext. Also muss die 
Verfügbarkeit via die Titelanzeige im Datenbestand der eigenen Institution geprüft werden.  
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Bei der Weiterleitung zu «swisscovery Universität und PH Bern» wird ersichtlich, dass es keinen Online-Zugriff auf 
den Artikel gibt, aber eine Print Version vorhanden sein sollte. Sie können mit der Filterfunktion nach dem 
entsprechenden Band (2016) der Zeitschrift «Praxis Deutsch» suchen. Der Jahrgang 43 (2016) sollte sich im 
Lesesaal der BvR auf dem Gestell der «Zeitschriften der PH Bern» befinden.  

 

6 Recherche in peDOCS: thematische Suche 
a. Sie suchen Literatur zum Thema: Enkulturation und Bildung. Suchen Sie im Suchfeld «Frei-/Volltext». 
b. Wählen Sie einen Treffer aus und greifen Sie auf den Volltext zu. Können Sie das Dokument ausdrucken 

oder speichern? 
 
LÖSUNG: 

a. Suche mit den Suchbegriffen: enkulturation bildung. Falls die Suche in der Erweiterten Suche durchgeführt 
wird, muss das Häkchen bei «alle Wörter» am Ende des Suchfeldes gesetzt bleiben, um Treffer zu 

erhalten, die beide Suchbegriffe enthalten (= Suche mit «UND»). 

b. peDOCS enthält open access Publikationen mit kostenfreiem Zugang zum Volltext. Die Dokumente 
können ausgedruckt oder gespeichert werden. 

 

Zusatzaufgabe FIS Bildung: Suchbegriffe ausschliessen: NICHT  
Sie suchen Literatur zum Thema Schulische Integration von Kindern mit Behinderungen. Jedoch möchten Sie 
Geistige Behinderung von den Ergebnissen ausschliessen. Wie gehen Sie vor? 
 
LÖSUNG: 

 
 

 


